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Rotes Fachwerkhaus
Am Bäckerplatz 7

	
Objektart und Baujahr: 

Einfamilienhaus, 

Neubau 2005

Wohnfläche:

220m²

Besonderheiten:

•	 Fachwerk mit Stampflehmbauweise 	

	 (>36cm mit Außenputz)

• 	Flachsfaserdämmstoff

• 	Wärmepumpe (mit Tiefensonde)

• 	Solarthermie (20m²) für 

	 Brauchwasser

• 	Selbstversorger-Nutzgarten mit 		

	 vielen Tieren

Hühner laufen über den Hof, ein Pony steht im Garten, über den Naturteich 

schwirren Libellen. Das rote Haus in Niedergrunstedt, fügt sich ein, als wäre es 

schon immer da gewesen und nicht erst 2005 gebaut worden. Scheinbar nahtlos 

schließt es an die Geschichte an. Wo einst ein Bauernhof stand und viele Jahre 

danach nur noch die Steine der alten Scheune, erblüht nun wieder bäuerliches 

Leben.

Das Haus selbst ist als Fachwerk mit Stampflehmschalungen gebaut. 

Gewärmt werden die Innenräume mit Wandheizungen, die mit einer Wärme-

pumpe gespeist werden. Für den Winter gibt es einen zusätzlichen Holzofen. 

Das Warmwasser wird über die Solarthermie-Kollektoren bereitet. Das Haus öffnet 

sich mit großen dänischen Fenstern (aus Isolierglas) nach Süden zum Garten, 

der ein wichtiger Bestandteil der Gesamtwirkung ist. Und die Steine der alten 

Scheune sind mittlerweile integrale Bestandteile des Naturgartens. Wo früher 

der Misthaufen des Bauernhofes war, ist heute fruchtbarer Boden, der die 

Versorgung mit Gemüse und Kräutern sicherstellt.

Wie aus der Zeit gefallen – 
Ein Leben in dörflicher Idylle


